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CDU-Fraktion – Fraktion B‘90/Die Grünen ● Rathaus ● 45655 Recklinghausen 

 

Herrn  

Bürgermeister 

Christoph Tesche 

 

- im Hause - 

 

Ihr Zeichen 

 
Unser Zeichen 

po-fr-mz 

 

CDU-FRAKTION  

IM RAT DER STADT RECKLINGHAUSEN 
 

Rathaus ● Raum: 1.09 – 1.11 
 

Telefon:  02361 50 10 30 
 

E-Mail:  cdu.fraktion@recklinghausen.de 

 

FRAKTION BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

IM RAT DER STADT RECKLINGHAUSEN 
 

Rathaus ● Raum: 1.16 
 

Telefon:  02361 50 10 50 
 

E-Mail:  Fraktion.B90_GRUENE@recklinghausen.de 

 

Recklinghausen, den 15. November 2021 

 

 
Antrag: Einsatz von Streetworkern 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

die Fraktionen aus CDU und Bündnis 90/Die Grünen bitten Sie, nachfolgenden Antrag auf der Tagesord-

nung der 6. Ratssitzung der Stadt Recklinghausen, am 29. November 2021, zu berücksichtigen: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, sich mittels Streetworkern den vorherrschenden Problemen der Trin-

ker- und Obdachlosenszene anzunehmen und Gelder für die Einrichtung von Stellen der sog. aufsu-

chenden Sozialarbeit bereitzustellen. 

 

Begründung: 

Im Besonderen in den Stadtteilzentren in der Alt- sowie Südstadt verstetigen sich Probleme mit der dort 

ansässigen Trinker- und Obdachlosenszene. Dadurch entstehen zunehmend Unannehmlichkeiten für Be-

sucher sowie Gewerbebetreiber. Neben den zwingend notwendigen ordnungsrechtlichen Schritten ist es 

notwendig, diese Problematik ganzheitlich zu betrachten und anzugehen. 

 

Die besonderen Lebensumstände betroffener Personen stellt eine effektive Sozialarbeit vor große Her-

ausforderungen. Für viele Fälle ist die sogenannte aufsuchende Sozialarbeit die einzige Chance, ein Hilfs-

angebot wahrzunehmen. 

 

Sowohl für die Betroffenenhilfe, als auch für die Befriedung der Stadtzentren zum Wohle der Besucher 

und Gewerbebetreiber sind Streetworker, die sich vor Ort um die Obdachlosen- sowie Trinkerszene 

kümmern ein wichtiger und richtiger Baustein. Die soziale Verantwortung der Solidargemeinschaft fürei-

nander macht die Maßnahme geboten.  
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Für die Einrichtung dieser Stellen der aufsuchenden Sozialarbeit ist die Bereitstellung von Haushaltsmit-

teln unumgänglich. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Benno Portmann MdL       Holger Freitag 

CDU-Fraktion        Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 


